
Hoch entwickelter e-business Server für Rackeinbau

IBM ̂  pSeries
660 Modell 6H1

Das pSeries 660 Modell 6H1 kann viele
Web-fähige e-business Unternehmens-
anwendungen – einschließlich Enterprise
Resource Planning (ERP), Supply Chain
Management (SCM) und Customer Rela-
tionship Management (CRM) – ausführen,
um Lieferanten, Geschäftspartner und
Kunden effektiv zu integrieren und damit
die Effizienz und den Kundenservice zu
verbessern. Zudem bietet das Modell 6H1
ein besseres Preis-Leistungs-Verhältnis
und eine höhere Leistung als frühere IBM
UNIX-Server.

Die Kombination aus hoher Leistung,
Erfüllung von Carrier-Grade-Standards
wie z. B. Network Equipment Building
System (NEBS) Level 3 und umfassende
Funktionen für den Peripherieanschluss
machen das Modell 6H1 zum idealen
Server für die komplexen Anforderungen
von Telekommunikationsunternehmen
oder Unternehmen wie Internet Service
Provider (ISPs) oder Application Service
Provider (ASPs).

Highlights

• Hervorragendes Preis-Leistungs-
Verhältnis, exzellente Skalier-
barkeit und Konfigurationsflexi-
bilität in einem leistungsstarken
SMP-Server für den Rackeinbau

• Erstklassige Zuverlässigkeit,
Verfügbarkeit und Wartungs-
freundlichkeit für kritische
e-business Anwendungen

• Robustes NEBS Level 3-Design
für Telekommunikation und Web-
Farmen

Erweiterbare Technologie für
Höchstleistung
Das IBM ̂  pSeries 660 Modell
6H1 ist ein robuster UNIX-Hochleistungs-
server für den Rackeinbau mit erstklassi-
ger Verfügbarkeit und Erweiterbarkeit für
wachsende e-business Anwendungen.
Das Modell ist Teil der IBM ̂
Marke – einer neuen Servergeneration
mit unübertroffener Verfügbarkeit und
Skalierbarkeit, umfassender Unterstüt-
zung offener Standards für die Entwick-
lung portierbarer neuer Anwendungen
und IBM ̂  Advantage-Ange-
boten für die Verwaltung der beispiellos
hohen Anforderungen von e-business.

IBM ̂  pSeries 660 Modell 6H1 in einem 7014-T00 Rack



Mit dem Modell 6H1 stehen Ihnen eine
große Speicherkapazität und bis zu
sechs leistungsstarke 64-Bit RS64 IV-
Mikroprozessoren mit bis zu 668 MHz
zur Verfügung, die Ihnen ein völlig neu-
es Performance- und Preis-Leistungs-
Niveau bieten. Für Anwendungen mit
weniger anspruchsvollen Leistungsan-
forderungen bietet Ihnen das Modell 6H1
darüber hinaus 1-, 2- und 4-Wege-64-Bit
RS64 III-Mikroprozessoren mit 450 MHz.
In den Prozessoren steckt die innovative
Kupfer- und SOI-Technologie (Silicon-On-
Insulator).1 Mit ihrer daraus resultierenden
hohen Performance weisen die Prozes-
soren nicht nur einen geringeren Energie-
verbrauch und eine geringere Wärmeent-
wicklung auf, sondern sorgen zudem für
höhere Zuverlässigkeit und Systemver-
fügbarkeit.

In der Basiskonfiguration bietet das
System 256 MB Hauptspeicher, der auf
32 GB erweitert werden kann. Damit pro-
fitieren Sie von noch höherer Perfor-
mance und können die 64-Bit-Adressie-
rung nutzen, die bei großen Datenbanken
und Unternehmensanwendungen zum
Einsatz kommt. Das 1-Weg-Entry-Level-
System verfügt über einen Mikroprozes-
sor mit entweder 450 MHz oder 600 MHz
und 2 MB L2-Cache (Level 2) – ein spezi-
elles Speichersubsystem, in dem häufig
verwendete Datenwerte dupliziert wer-
den, um schnellen Zugriff zu gewährleis-
ten. Für eine noch höhere Performance
sind größere Konfigurationen mit 2-, 4-
oder 6-Wege-Prozessoren mit bis zu 668
MHz und bis zu 8 MB L2-Cache verfüg-
bar.

Flexibilität ist Trumpf
Das Rackeinschubdesign des Modells
6H1 vereinfacht die Steigerung der Pro-
zessor- sowie der E/A- und Speicherka-
pazität erheblich. Das Modell umfasst
einen für den Rackeinbau konzipierten
Standardprozessoreinschub und einen
E/A-Einschub mit 14 hot-plug-fähigen
PCI-Steckplätzen für hohe Konfigura-
tionsflexibilität. Es können bis zu zwei
E/A-Einschübe installiert werden, wo-
durch der Server insgesamt 28 PCI-
Steckplätze erhält. Jeder E/A-Einschub
umfasst standardmäßig integrierte
10/100 Mb/s Ethernet-, SCSI-2 F/W- und
Ultra2 SCSI-Controller. Die Steckplätze
bleiben so für zusätzliche Verwendungs-
möglichkeiten verfügbar.

In der Maximalkonfiguration umfasst
das Modell Model 6H1 einen Prozes-
soreinschub mit sechs Prozessoren mit
668 MHz und zwei E/A-Einschübe, wo-
durch sich insgesamt 15 EIA-Einheiten
(U) an Rackeinbauplatz ergeben. Je nach
der Anzahl angeschlossener E/A-
Einschübe können bis zu drei pSeries
660-Systeme in einem IBM 7014 T00-
(36U) oder T42-Rack (42U) installiert
werden. Dadurch können Kunden von
erheblicher Leistungsstärke und
Kapazität bei nur minimalem Platzbedarf
profitieren.

Das Modell 6H1 wurde für die kritischen
e-business Anforderungen mittlerer und
großer Unternehmen konzipiert. Mit sei-
nen leistungsstarken Prozessoren und
hoher Haupt- und Datenspeicherkapa-
zität ist das Modell ein hervorragender
Anwendungsserver für ERP-Systeme.
Neben der Erfüllung des NEBS Level 3-
Standards bietet das Modell 6H1 viele
andere Funktionen, die insbesondere für
Service Provider im Telekommunikations-
bereich wichtig sind, z. B. redundante
Stromversorgung und -48 V Gleichstrom.

Das Modell 6H1 bietet zudem vollstän-
dige Unterstützung für anerkannte offene
Branchenstandards, die für e-business
von entscheidender Bedeutung sind. Es
kann entweder als Standalone- oder An-
wendungs- oder Datenbankserver für
mehrere Benutzer eingesetzt werden und
ist für die meisten UNIX- und PC-Netze
geeignet, so dass bestehende Anwen-
dungen weiterhin genutzt werden kön-
nen.

Clustering
Clustering ermöglicht die Verknüpfung
mehrerer Computer zu einer einzigen
Datenverarbeitungsressource, was zu
höherer Verfügbarkeit, Skalierbarkeit,
Verwaltbarkeit und Leistung führt. Ein
AIX-Cluster von pSeries- und RS/6000-
Servern, das von einer speziellen IBM
Clustering-Software gesteuert wird
(Parallel System Support Programs –
PSSP), kann bis zu 32 Modell-6H1-Ser-
ver umfassen. Ein AIX-Cluster mit Modell-
6H1-Servern ist eine hervorragende Wahl
für Umgebungen, die horizontale Wachs-
tumsmöglichkeiten benötigen, d. h. Repli-
zierung derselben Anwendung über meh-
rere Server hinweg, wenn die Unterneh-
mensanforderungen steigen. Es eignet
sich ebenso ideal für die Serverkonso-
lidierung, wenn verschiedene Workloads
von einem einzigen Punkt (Single Point of
Control) aus konsolidiert und verwaltet
werden. Für eine optimale Cluster-Leis-
tung kann das Modell Model 6H1 auch
optional über einen Switch-Anschluss mit
einen RS/6000 SP verbunden werden.



 Merkmal Vorteile

 Kupferbasierte SMP-Prozessoren Deutliche Leistungssteigerung gegenüber nicht kupferbasierten Technologien

Höhere Zuverlässigkeit gegenüber Prozessoren ohne Kupfer

 SOI-Technologie (nur 600 MHz/668 MHz) Kosteneinsparungen und höhere Zuverlässigkeit durch geringeren Energieverlust

 Hohe Systemspeicherkapazität (32 GB) Schnelle und effiziente Ausführung komplexer e-business Anwendungen

 Chipkill Memory Erheblich weniger Speicherausfälle, die zu Systemausfällen führen; dadurch

höhere Systemverfügbarkeit

Geringere Wahrscheinlichkeit des Verlusts von Unternehmensdaten

 Rackeinschubkonfiguration Effiziente Nutzung von Stellfläche

Einfache Steigerung der Prozessor-, E/A- und Speicherkapazität

 Bis zu 28 hot-plug-fähige Wesentliche Verfügbarkeit und unterbrechungsfreies Wachstum durch neue Adapter

PCI-Steckplätze Höhere Konnektivität für e-business Anwendungen

 Integrierter Serviceprozessor Automatische Überwachung des Systembetriebs und Einleitung präventiver oder

korrektiver Maßnahmen

Funktionen für Remote-Diagnose und -Wartung

 Redundante hot-plug-fähige Strom- Keine Betriebsunterbrechung bei Ausfall einer Stromversorgungs- oder Kühleinheit

 versorgung und Kühleinheiten

 Dynamic Processor Deallocation Automatische Neuzuordnung von Workload bei potenziellen Prozessorfehlern zur

Sicherstellung der kontinuierlichen Anwendungsverfügbarkeit

 AIX-Clustering Zentrale Verwaltung mehrerer Systeme

Verarbeitung ungeplanter Workload-Spitzen durch gemeinsame Ressourcennutzung

Granulareres Wachstum zur schnellen Abdeckung von Benutzerbedürfnissen

 Betriebssystem AIX Vollständige Interoperabilität und Koexistenz von 32- und 64-Bit-Anwendungen

UNIX 98-Kompatibilität und erste UNIX 98 Server-Registrierung

Binärkompatibilität für die Verfügbarkeit von Anwendungen über alle AIX-Releases hinweg



Hohe Verfügbarkeit – jeden Tag,
rund um die Uhr
Damit Ihre strategischen Anwendungen
wirklich rund um die Uhr verfügbar sind,
bietet das Modell 6H1 einen integrierten
Serviceprozessor – einen Computer im
Computer – zur ständigen Überwachung
des Systems. Im Fall einer Störung kann
der Serviceprozessor über die Funktion
“Call Home” automatisch ein IBM Service-
center anwählen – häufig noch bevor der
Systemadministrator oder die Benutzer
das Problem bemerken. Ein Servicetech-
niker kann so das Problem korrigieren
und die Systemfunktion “remote” wieder
herstellen.

Zur Maximierung der Systemverfügbar-
keit verfügt das Modell 6H1 über integrier-
te Fehlerbehebungsfunktionen. Im Falle
des Hauptspeichers ist die Chipkill Me-
mory-Technologie, die von IBM für den
S/390-Enterprise-Server entwickelt wur-
de, in der Lage, Mehrbitfehler zu erken-
nen und die meisten dieser Fehler trans-
parent zu korrigieren. Überschreitet die
Fehlerrate den kritischen Schwellenwert,
wird vom System automatisch eine War-
tungsmaßnahme initiiert, die nach Er-
messen des Kunden ausgeführt wird.
IBM Studien zeigen, dass Systeme ohne
Chipkill 100-mal anfälliger für Ausfälle
aufgrund von Speicherfehlern sind.2

Darüber hinaus verwendet das Modell
6H1 die ECC-Speichertechnologie (Error
Checking and Correcting) zur Optimie-
rung der Zuverlässigkeit und Fehlerbe-
hebung von L1-Daten-Cache und L2-
Cache-Speicher sowie des Hauptspei-
chers. Diese Methode bietet Ihnen er-
hebliche Vorteile gegenüber der in der
Branche standardmäßigen Speicher-
technologie mit Paritätssicherung. Die
ECC-Technologie kann einfache Fehler
und Doppelfehler erkennen und sämt-
liche Einzelbitfehler beheben. Der Spei-
cher mit Paritätssicherung kann Einzel-
bitfehler nur erkennen, aber nicht korri-
gieren. Doppelbitfehler können völlig
übersehen werden, was zu einem Aus-
fall des gesamten Systems führen kann.
Durch die Verwendung der hoch entwi-
ckelten Speichertechnologien Chipkill
und ECC auf dem Modell 6H1 wird der
Server vor Speicherausfällen geschützt,
die kostspielige ungeplante Ausfälle nach
sich ziehen können.

Für noch höhere Verfügbarkeit sorgt die
einzigartige Funktion Dynamic Processor
Deallocation von IBM. Sollte wider Erwar-
ten doch einmal ein potenzieller Prozes-
sorfehler festgestellt werden, versetzt die-
se Funktion zusammen mit dem Betriebs-
system AIX und dem Serviceprozessor
den betroffenen Prozessor in den Offline-
Status. Die Workload des Prozessors wird
automatisch auf die übrigen Prozessoren
verteilt, und der Austausch des Prozes-
sors kann für einen geeigneten Zeitpunkt
eingeplant werden, um System- und An-
wendungsausfall zu minimieren.

Zu den weiteren Komponenten für hohe
Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit ge-
hören redundante hot-plug-fähige Kühl-
und Stromversorgungseinheiten, die oh-
ne Unterbrechung des Systembetriebs
ersetzt werden können. Eine Funktion für
die Überwachung der Temperatur erhöht
bei einem Anstieg der Temperatur über
die normalen Werte automatisch die
Ventilatorgeschwindigkeit.

Um beinahe kontinuierliche Verfügbar-
keit zu erreichen, kann ein Cluster aus
zwei Modell-6H1-Servern in einem ein-
zigen Rack und HACMP-Software von
IBM (High Availability Cluster Multipro-
cessing), der führenden UNIX-Clustering-
Lösung für Disaster Recovery, gebildet
werden.3 In Kombination mit Anwen-
dungen, die die IBM ClusterProven-
Standards erfüllen, stellt diese Lösung
 die perfekte Basis für die im Bereich
E-Commerce unverzichtbare Hochver-
fügbarkeit dar.

Das UNIX-Betriebssystem für
höchste Ansprüche
Im Lieferumfang des Modells 6H1 ist ei-
ne Lizenz für AIX, das branchenführende
IBM UNIX-Betriebssystem, (für eine un-
begrenzte Benutzerzahl) enthalten.
Durch exzellente Zuverlässigkeit, Verfüg-
barkeit und Sicherheit ist AIX speziell für
e-business Performance optimiert, und
seine ausgezeichneten Funktionen in den
Bereichen System- und Netzwerk-
management gelten als branchenweit
führend.



pSeries 660 Modell 6H1 auf einen Blick

Prozessorrackeinschub (5U)
Mikroprozessor: 1-Weg 450 MHz RS64 III oder 1-Weg 600 MHz RS64 IV

L1-Cache (Level 1): 128 KB Daten (ECC)/128 KB Instruktion

L2-Cache (Level 2): 2 MB (ECC)

RAM (Hauptspeicher): 256 MB (ECC)

Speicherbandbreite: 2,4 GB pro Sekunde

Systembus: 2 Busse mit je 128 Bit

E/A-Rackeinschub (5U)
E/A-Steckplätze: 14 hot-plug-fähige PCI-Steckplätze

E/A-Busbreite: 10 x 64 Bit, 4 x 32 Bit

E/A-Busgeschwindigkeit: 10 x 66 MHz (3,3 V)/4 x 33 MHz (5 V)

E/A-Bandbreite: 1 GB pro Sekunde – Gesamtspitze

Speicheroptionen: Boot-Funktionalität extern angeschlossener Platteneinschübe oder optional

2 interne Boot-Platten, für die 2 E/A-Steckplätze erforderlich sind

Standard-Features
Integrierte Anschlüsse: Tastatur, Maus, 4 serielle Anschlüsse, 1 Parallelanschluss

Integrierte Einbauplätze: Diskettenlaufwerk, CD-ROM, 1 zusätzlicher Datenträgerplatz

Integrierte Controller: SCSI-2 F/W (intern), Ultra2 SCSI (extern), 10/100Mb/s Ethernet

Systemaufrüstung
Prozessor: 2- oder 4-Wege (450 MHz) RS64 III SMP; 2- oder 4-Wege (600 MHz) oder 6-Wege (668 MHz) RS64 IV

SMP

L2-Cache (Level 2): 4 MB/Prozessor (2- oder 4-Wege) oder 8 MB/Prozessor (6-Wege)

RAM: Bis zu 32 GB (Chipkill)

E/A: Zweiter 5U-Rackeinschub (600-MHz-, 668-MHz-Systeme; verfügbar als RPQ bei 450-MHz-

Systemen), zusätzlich 14 hot-plug-fähige PCI-Steckplätze und 2 Datenträgerplätze

Externer Speicher: IBM 2104 Expendable Storage Plus (Ultra3 SCSI), IBM 7133 Serial Disk System (SSA),

IBM 2105 Enterprise Storage Server

Anschluss: SP System Attachment-Feature für den Einsatz als SP-angeschlossener Server

Betriebssystem AIX 4.3.3 (inkl. Lizenz für unbegrenzte Benutzerzahl) oder AIX 5.1 (inkl. Lizenz für unbegrenzte

Benutzerzahl)

Stromversorgung 220 V Wechselstrom/-48 V Gleichstrom

Gewährleistung Ein Jahr 24x7-Vor-Ort-Service (begrenzt) ohne Zusatzkosten
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AIX bietet Java-Technologie sowie ver-
besserte Web-Performance und Skalier-
barkeit und eignet sich damit hervorra-
gend für die Verwaltung hoch entwickel-
ter e-business Installationen. Die Tools für
Web-basiertes Remote-Management er-
möglichen die Steuerung des Systems
sowie die Überwachung wichtiger Res-
sourcen, wie z. B. Netzverfügbarkeit, Da-
teisystemstatus und Prozessor-Workload.
Zum Funktionsumfang von AIX zählt da-
rüber hinaus Workload Manager, eine
Funktion, die dazu beiträgt, dass kritische
Anwendungen selbst zu Spitzenbelas-
tungszeiten des Systems reaktionsfreu-
dig bleiben.

Das jüngste Release von AIX, AIX 5L Ver-
sion 5.1, verfügt über neue Funktionalität
zur Erhöhung der Sicherheit und System-
verfügbarkeit, Erweiterung von Workload
Manager und Steigerung der Java-Ska-
lierbarkeit und -Leistung. Darüber hinaus
können jetzt auch gängige Anwendun-
gen, die auf LINUX entwickelt wurden,
bei nur minimalen Änderungen auf AIX
ausgeführt werden.

Anwendungsverfügbarkeit
Als leistungsstarke, aber erschwingliche
Serverlösung bietet das Modell 6H1 bran-
chenführende Technologie und Perfor-
mance, Zuverlässigkeit, Verfügbarkeit,
flexible Stromversorgungsoptionen und
Wartungsfreundlichkeit. In Zusammen-
arbeit mit führenden ISVs (Independent
Software Vendor) bietet IBM ein erwei-
tertes Portfolio an Softwarelösungen, die
für die effektive Verwaltung der e-busi-
ness Infrastruktur eines Unternehmens
unerlässlich sind. Weltweit wurden bisher
über 13.000 AIX-Anwendungen entwi-
ckelt. Darüber hinaus sind IBM ̂
Solution Offerings verfügbar, mit denen
pSeries-Server- und Softwarelösungen
an individuelle Kundenanforderungen
angepasst werden.

Tools für e-business
Das Modell 6H1 wird von IBM ̂
Advantage durch eine Reihe innovativer
Tools für die Verwaltung einer durchgän-
gigen e-business Infrastruktur unterstützt.
Dazu zählen Server, Speicher, Software
und Services, die Ihnen neue Möglich-
keiten für das Wachstums-, Risiko- und
Kostenmanagement an die Hand geben.
Kunden können eine größere Auswahl
neuer Anwendungen mit der überzeu-
genden IBM Technologie, Zuverlässigkeit
und Sicherheit implementieren.

Darüber hinaus verhelfen Ihnen die Ex-
perten von IBM Global Services durch
das Angebot von Unternehmens- und IT-
Beratung, Unternehmensumgestaltung
und umfassende Systemverwaltungsser-
vices sowie maßgeschneiderte e-busi-
ness Lösungen zu einem Wettbewerbs-
vorteil auf dem Markt. Unser Ziel ist es,
unterstützt von weltweitem Service und
Support, mit jedem System die höchst-
mögliche Kundenzufriedenheit zu er-
reichen.

Weitere Informationen
Wenn Sie mehr über das pSeries 660
Modell 6H1 erfahren möchten, wenden
Sie sich an Ihren IBM Vertriebsbeauftrag-
ten oder IBM Business Partner oder be-
suchen Sie die folgenden Websites:

ibm.com/eserver/pseries
ibm.com/ibmlink


